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Bisheriger Beteiligungsprozess

 1. Informations- und Beteiligungsveranstaltung am 19.06.19

(Inputvortrag und Stationenrundgang, rund 70 Teilnehmende)

 Telefonische Vertiefungsgespräche mit Vertretern von Einrichtungen und Gemeinden 

 Onlineportal für Bürger ab Juli 2019
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www.gewos.de

Die wichtigsten Ergebnisse der Bestandsanalyse

 Positive Entwicklung der am Wohnort sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigten

 Deutlicher Anstieg der Einwohnerzahl in Bad Bramstedt seit 2011, 

teilweise leichter Rückgang im Umland 

 Bis 2030 Zugewinne bei älteren Menschen in allen Gemeinden, 

Rückgang der Zahl der Kinder und Jugendlichen im Umland

 veränderte Bedarfe bezüglich Daseinsvorsorgeinfrastruktur

Essenz der Bestandsanalyse
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Bewertungsgrundlagen

 Bestandsanalyse 

 Bevölkerungsprognose für die Bedarfsentwicklung

 Interviews mit den lokalen Akteuren

 Onlineportal

 Öffentliche Veranstaltung zum Zukunftskonzept Daseinsvorsorge
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Handlungsfelder

Zentrale Handlungsfelder

E: Verkehr und Mobilität

C: Gesundheit und medizinische 

Versorgung

A: Kultur und Bildung

F: Feuerwehr, Sicherheit und 

Katastrophenschutz

D: Soziale Infrastruktur und 

Gemeinschaftsleben

G: Digitale Infrastruktur und 

weitere Themen

B: Sport und Freizeit



8Beteiligung

A: Kultur und Bildung

Angebot

 Acht Schulstandorte (6x GS, 2x weiterführend)

 Ergänzende Bildungsangebote durch VHS und 

Büchereien

 Breites Kulturangebot vorhanden (z. B. 

Theater und Kultur-/Musikgruppen)

Nachfrage

 Derzeit wieder steigende Zahlen an Kindern 

und Jugendlichen, aber auch abhängig von 

Neubautätigkeit in Zukunft

 Hohe Auslastung VHS
Quelle: eigene Darstellung, Kartengrundlage: open streetmap
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A: Kultur und Bildung

Bewertung

 Schulgutachten: 

 Sinkende Schülerzahlen v.a. ab 2025 im Grundschulbereich

 Starke Abhängigkeit von Familienzuzug

 Teilweise sanierungsbedürftige, zu wenige bzw. zu kleine Räumlichkeiten für Bildungs-

und Kultureinrichtungen (Theater, VHS, Bücherei)

50%

25%

36%

40%

75%

9%

10%

45% 9%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

… dem kulturellen Angebot?

… dem Bildungsangebot

… den Räumlichkeiten & Veranstaltungsorten

Wie zufrieden sind Sie mit...

zufrieden teils teils eher unzufrieden sehr unzufrieden

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=25)
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 Erhalt und Stärkung des umfassenden Schulangebotes

 Erhalt und Ausweitung der Versorgung mit Angeboten der VHS 

 Stärkung des Angebotes der Bücherei für Bad Bramstedt und das Umland 

 Vorhalten  einer Kultur- und Theater-Spielstätte und Ausbau der Angebote durch 

Kulturabende, Veranstaltungen, Vorträge oder Ausstellungen

 Unterstützung und Stärkung des privaten Angebots (Vereine, Gruppen)

Entwicklungsziele

A: Kultur und Bildung
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Maßnahmen/ Handlungsempfehlungen

 Anpassung insbesondere des Grundschulangebots 

entsprechend der zukünftigen Bedarfslage

 Anpassung an Ganztagsangebot: 

Qualifizierung der Räumlichkeiten und der Ausstattung, 

insbesondere im Bereich Betreute Grundschule

 Größere Räumlichkeiten für die VHS (größeres Büro, eigene 

Unterrichtsräume)

 Erweiterung und Modernisierung der Bücherei (größere 

Räumlichkeiten, zeitgemäße Ausstattung, bedarfsgerechte 

Öffnungszeiten)

 Schaffung von Räumlichkeiten/ Veranstaltungsorten, die auch 

privat nutzbar sind, ggf. in Kombination mit VHS und/ oder 

Bücherei

 Schaffung einer Ausstellungsfläche, für z.B. Ausstellungen des 

Stadtarchivs oder auch Kunstaustellungen

A: Kultur und Bildung

Kultur-/

Bildungs-/

Freizeit-/

Bürger-

Zentrum



12Beteiligung

B: Sport und Freizeit

Angebot

 Breites Angebot an Sportstätten in Bad 

Bramstedt durch Schulen und Vereine

 Weitere Sportstätten in Umlandgemeinden

 Jugendzentren in Bad Bramstedt und 

Lentföhrden

Nachfrage

 Hohe Nachfrage nach Sporteinrichtungen 

v. a. durch Jugendsport in Bad Bramstedt

Quelle: eigene Darstellung, Kartengrundlage: open streetmap
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Bewertung

 Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche deutlich schlechter bewertet als für Senioren 

 Hohe Auslastung

 Sorge um zukünftiges Sportangebot wegen Mangel an Trainern und Sportlern (v. a. im 

Umland und im Jugendbereich)

B: Sport und Freizeit

50%

83%

100%

17%

50%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

… Kinder und Jugendliche (0-17 Jahre)?

… Personen mittleren Alters (18-64)?

… Senioren (ab 65 Jahre)?

Wie zufrieden sind Sie mit dem Sport- und Freizeitangebot für...

zufrieden teils teils eher unzufrieden

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=12)
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B: Sport und Freizeit

Entwicklungsziele

 Erhalt und bedarfsgerechter Ausbau der Sport- und Freizeitangebote für die 

verschiedenen Alters- und Nutzergruppen

 Vereins-ungebundene Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche stärken

 Attraktivitätssteigerung Kurgebiet und Verbesserung der Anbindung an die Kernstadt

 Stärkung vorhandener Grün- und Erholungsräume, u.a. zur Unterstützung des Kurstadt-

Charakters und der Funktion als Erholungsort
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B: Sport und Freizeit

Maßnahmen/ Handlungsempfehlungen

 Erhalt und Aufwertung vorhandener Sportanlagen

(vorgezogene Maßnahme: Ertüchtigung der Sportanlage 

Schäferberg) 

 Vereinskooperationen zur Optimierung der Anlagen-Nutzung 

 Ganzjähriges Schwimmangebot (Sicherung des Lehr-

Schwimmens)

 Ausbau des Jugendzentrums (u.a. Außenanlagen)

 Aufwertung und Umgestaltung öffentlicher Grünanlagen 

(Schlosswiese, Kurpark, Hudau, Köhlerhofpark, …)

 Gestaltung von Freiflächen unter Einbeziehung der Gewässer 

(„Wasserlandschaft“)

 Aufwertung von öffentlichen Spielplätzen zu 

„Mehrgenerationenplätzen“, Einrichtung weiterer Plätze

 Sportanlagen in öffentliche Freiflächen integrieren (z.B. 

Multifunktionsfeld)
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C: Gesundheit und 

medizinische Versorgung

Pflege

 Derzeit hoher Versorgungsgrad 

im stationären Bereich

 Zukünftig starker 

Nachfrageanstieg zu erwarten 

Medizinische Versorgung

 Medizinischer Versorgungsgrad 

rechnerisch ausreichend

 Hohe Auslastung der Mediziner 

vor Ort

Altersklasse

Heimquote 

Schleswig-

Holstein

Nahbereich Bad Bramstedt

Einwohnerz

ahl 2017 der 

jeweiligen 

Altersklasse

Rechnerische 

Nachfrage 

nach 

stationären 

Pflege-

plätzen* 

2017

Einwohnerz

ahl 2030 der 

jeweiligen 

Altersklasse

Rechnerische 

Nachfrage 

nach 

stationären 

Pflege-

plätzen* 

2030

Unter 60 

Jahre 0,1% 18.333   18 16.158 16

60 bis unter 

70 Jahre 0,7% 2.758   19 3.992 28

70 bis unter 

80 Jahre 2,3% 2.298   53 2.615 60

80 bis unter 

90 Jahre 9,8% 1.166 114 1.511 148

Ab 90 Jahre 44,9% 216 97 387 174

Gesamt - 24.771 301 24.720 426

*Rechnerische Nachfrage=Heimquote x Einwohnerzahl

Quelle: Eigene Berechnung
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C: Gesundheit und 

medizinische Versorgung

Bewertung

 Hausärzte: Nachfolge von älteren Ärzten nicht gesichert

 Fachärzte: Versorgung über benachbarte Zentren abgedeckt, aber weite Wege

 Pflege: Zukünftig Bedarf an weiteren Angeboten im Bereich Betreutes Wohnen, 

Tagespflege und Ambulante Pflege zur Entlastung stationärer Pflege

6%

13%

29%

19%

13%

43%

50%

40%

29%

25%

33%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

… der hausärztlichen Versorgung?

… der Facharztversorgung?

… den Pflegeangeboten?

Wie zufrieden sind Sie mit...

sehr zufrieden zufrieden teils teils eher unzufrieden sehr unzufrieden

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=38)
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 langfristige Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung  für die Bewohnerinnen und 

Bewohner aus Bad Bramstedt und dem Umland (vor Ort)

 Facharztdichte halten (und ggf. nach Möglichkeiten erhöhen) sowie Erreichbarkeit von 

umliegenden Fachärzten verbessern (ÖPNV-Anbindung, Fahrservice) 

 bedarfsgerechter Ausbau der unterschiedlichen Pflegeangebote

Entwicklungsziele

C: Gesundheit und 

medizinische Versorgung
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 Einrichtung eines Ärztehauses/ MVZ/ Ärztezentrums

 bedarfsgerechter Ausbau der Pflegeangebote, insbesondere 

(teil-)stationärer Angebote (Pflegeheim, Tagespflege, betreutes 

Wohnen)

 Ausbau barrierearmes / altengerechtes Wohnen und 

generationenübergreifendes / gemeinschaftliches Wohnen

Maßnahmen/ Handlungsempfehlungen

C: Gesundheit und 

medizinische Versorgung
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D: Soziale Infrastruktur und 

Gemeinschaftsleben

Angebot

 Viele soziale Einrichtungen und 

Beratungsstellen

 Kita-Bedarf v. a. durch Neubautätigkeit  

in Bad Bramstedt

 Angebot an Räumlichkeiten im Umland 

über Dorfhäuser gesichert, in Bad 

Bramstedt relativ geringes Angebot

Quelle: eigene Darstellung, Kartengrundlage: open streetmap
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Bewertung

 Kitabedarf kann durch Nachfragewandel steigen: mehr Krippenplätze, längere 

Öffnungszeiten, mehr ergänzende Betreuung (Familienzentren)   

 Dorfgemeinschaften (noch) intakt, Dorfhäuser wichtige Ankerpunkte 

 Zentrale Anlaufstelle für Kultur sowie Aufenthaltsmöglichkeiten für Ältere fehlen

D: Soziale Infrastruktur und 

Gemeinschaftsleben

17%

50%

67%

29%

67%

50%

33%

14%

17%

57%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

… dem Betreuungsangebot für Kinder?

… den Beratungsangeboten für Familien?

… den Einrichtungen für Senioren?

… den zur Verfügung stehenden Treffpunkten?

Wie zufrieden sind Sie mit...

zufrieden teils teils eher unzufrieden

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=21)
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 Deckung des Bedarfs an größeren Veranstaltungsräumen für Zusammenkünfte, 

Feiern, Vereinsleben in den einzelnen Gemeinden als Treffpunkte vor Ort

 Erhalt und Ausbau der Betreuungsangebote für Kinder bis sechs Jahre 

(Platzkapazitäten, Betreuungszeiten)

 Ausbau des Betreuungsangebots für Schulkinder (Betreute Grundschule)

 Erhalt und Unterstützung der vorhandenen Beratungseinrichtungen

 Gemeinschaftsleben für (u.a.) Senioren/innen „verorten“

Entwicklungsziele

D: Soziale Infrastruktur und 

Gemeinschaftsleben
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Maßnahmen/ Handlungsempfehlungen

 Zentralen Treffpunkt/ Veranstaltungsraum schaffen für Kultur, 

generationsübergreifende Veranstaltungen, Vereinswesen, 

Arbeitskreise, Organisationen, Aufenthaltsmöglichkeit 

 Kita-Neubau (in Planung)

 Schulen für Betreute Grundschule ausbauen

 Selbstorganisierten niedrigschwelligen Seniorentreff (z. B. 

Spielenachmittage) etablieren 

D: Soziale Infrastruktur und 

Gemeinschaftsleben

Kultur-/

Bildungs-/

Freizeit-/

Bürger-

Zentrum
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E: Verkehr und Mobilität

Hintergrund
 Mobilität als wichtiges Querschnittsthema, da 

Sicherung der Erreichbarkeit von 

Daseinsvorsorgeeinrichtungen

Derzeitige Infrastruktur

 ÖPNV-Netz: 

 Buslinien (v. a. Anbindung Umlandgemeinden)

 AKN und DB (regionale Anbindung)

 Straßennetz:

 Einbindung ins regionale Straßennetz über A7, 

Bundes- und Landesstraßen

Quelle: eigene Darstellung, Kartengrundlage: open streetmap
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E: Verkehr und Mobilität

Bewertung

 AKN: Geringe Taktung und lange Fahrtzeiten schlecht für Pendler

 Buslinien im Umland: Taktung auf Schulkinder ausgerichtet, von Erwachsenen wenig 

genutzt

 Verkehrssicherheit: Durchgangsverkehr und teilweise fehlende Radwege

 Barrierefreiheit: Punktueller Verbesserungsbedarf (Kopfsteinpflaster, Sanierung)

28%

11%

50%

25%

21%

11%

44%

16%

11%

31%

53%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

… dem Mobilitätsangebot (öffentl. Personennahverkehr)?

… der Fuss- und Radwegeinfrastruktur?

… dem Parkraumangebot?

Wie zufrieden sind Sie mit...

sehr zufrieden zufrieden teils teils eher unzufrieden sehr unzufrieden

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=53)
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 Reduzierung des Verkehrsaufkommens im Zentrum

 Zweiradfreundliche Verkehrsgestaltung

 Erhöhung der Verkehrssicherheit

 Schaffung von Barrierefreiheit im öffentlichen und privaten Raum 

 Verbesserung der Erreichbarkeit

 bedarfsgerechte Optimierung des ÖPNVs zur Verbesserung der Mobilität

 Verbesserung des innerstädtischen ÖPNVs

 Verbesserung der regionalen/ überregionalen Anbindung

Beteiligung

Entwicklungsziele

E: Verkehr und Mobilität
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Maßnahmen/ Handlungsempfehlungen

E: Verkehr und Mobilität

 Entwicklung Zweiradkonzept

 Ausbau Fuß- und Radwegeinfrastruktur

 Fahrradservice-Stationen an Schulen, am Bahnhof und auf dem Bleeck

 Umgestaltung der öffentlichen Flächen im Hinblick auf Verkehrsberuhigung, 

Aufenthaltsqualität und Barrierefreiheit, insbesondere im Zentrum

 Höhere Taktung und kürzere Fahrtzeiten der Bahnanbindung Richtung Hamburg/ Kiel

 Etablierung und Stärkung neuer Mobilitätsformen: Mitfahrbänke, Mitfahr-App, 

Gemeindetaxi, Taktverdichtung Anruf-Sammeltaxi

 Busverkehr: 

bedarfsgerechte Linienführung, Schaffung einer Kernlinie

bedarfsgerechte Fahrtzeiten

 Abstimmungen Bus – Bahn
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F: Feuerwehr, Sicherheit und 

Katastrophenschutz

Bewertung

 Hohe Identifikation und Zufriedenheit der Bevölkerung

 Teilweise Nachwuchssorgen im Umland

 Generell gute Ausstattung

 Kapazitätserweiterung/Ertüchtigung Feuerwache Bad Bramstedt nötig

60% 30%

80%

10%

20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%100%

… den Feuerwehrstrukturen in Bad Bramstedt 
und Umland?

… den Sicherheitsstrukturen in Bad Bramstedt 
und Umland?

Wie zufrieden sind Sie mit...

sehr zufrieden zufrieden teils teils

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=20)
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 Erhalt und Ausbau des Versorgungsstandards der Feuerwehr (personell und materiell) 

trotz der Herausforderungen des demographischen Wandels und des Nachwuchsmangels

 Erhalt der Rettungsstationen

Entwicklungsziele

F: Feuerwehr, Sicherheit und 

Katastrophenschutz

 bedarfsgerechter Ausbau/ Neubau des Feuerwehrgebäudes

(bereits als vorgezogene Maßnahme in Planung)

 Schaffung von adäquaten Abstellmöglichkeiten für Geräte/ Fahrzeuge/ Ausstattung der 

freiwilligen Rettungsorganisationen wie DRK, DLRG

Maßnahmen / Handlungsempfehlungen
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G: Digitale Infrastruktur und 

weitere Themen

Bewertung

 Digitale Infrastruktur nicht ausreichend bzw. zukunftsfähig

 Einzelhandel und Nahversorgung werden als überwiegend gut bewertet

 Vorhandene Leerstände (Wohnen und Gewerbe) sind ungenutztes Flächenpotenzial

Quelle: Teilnehmer der 1. Öffentlichen Veranstaltung (n=23)

31%

60%

8%

10%

38%

30%

23%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

… der digitalen Infrastruktur in Bad Bramstedt und 
Umland?

… dem Einzelhandels- und Nahversorgungsangebot 
in … ?

Wie zufrieden sind Sie mit...

zufrieden teils teils eher unzufrieden sehr unzufrieden
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Entwicklungsziele

 Stärkung der digitalen Infrastruktur zur Attraktivierung von Bad 

Bramstedt und seinem Umland für Wohnen und Arbeiten

G: Digitale Infrastruktur 

und weitere Themen

 Freies „WLAN Bad Bramstedt“ im Zentrum anbieten

 Bereitstellung von flächendeckendem und bezahlbarem 

Glasfasernetz

 Förderung / Ausbau der digitalen Infrastruktur (Netzhardware, 

Endgeräte) an kommunaler Infrastruktur (Schulen, 

Kindergärten, Verwaltung, Sport- und Kulturstätten)

Maßnahmen / Handlungsempfehlungen
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Leitsatzentwurf

Vorschlag Leitsatz des Zukunftskonzeptes Daseinsvorsorge:

„Bad Bramstedt und seine Umlandgemeinden stärken ihre Daseinsvorsorgestrukturen 

zukunftsfähig und nachhaltig und verbessern deren Erreichbarkeit. Sie entwickeln sich 

zu einem generationsübergreifend attraktiven und gut versorgten Wohn- und 

Lebensraum.“ 

Fokussierung auf die Aspekte:

 Attraktivität für alle Altersgruppen

 Mobilität

 Gesundheit und medizinische Versorgung

Klimaschutz wird als Querschnittsthema im Bericht verankert.
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Wer wir sindZeit für Ihre Fragen
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Wer wir sindAusblick
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Experten-

gespräche
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Ziele und Handlungsfelder des 

Förderprogramms:

 Stärkung der zentralörtlichen 

Funktionen durch Kooperationen 

zwischen Gemeinden

 Anpassung der städtebaulichen 

Infrastruktur an veränderte 

Nachfragestruktur

 Schaffung eines langfristig 

bedarfsgerechten effektiveren 

Angebots öffentlicher und privater 

Daseinsvorsorge

Bad Bramstedt auf dem Weg in 

die Städtebauförderung
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Schlüsselprojekte

 Kultur – Bildung – Freizeit – Bürger

Zentrum

 Neubau Feuerwehrgerätehaus

 Ärztezentrum
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…auf dem Weg der Städtebauförderung

im Förderprogramm KSG

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff

Zukunfts-

konzept

VU und

IEK

Umsetzung der 

Gesamtmaßnahme

Bad Bramstedt

Vorgezogene Maßnahmen
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www.gewos.de

Vielen Dank!

Kontakt:

GEWOS Institut für Stadt-, 

Regional- und 

Wohnforschung GmbH

Drehbahn 7

20354 Hamburg

Axel-Springer-Straße 54 A

10117 Berlin

040 69712-0

info@gewos.de

www.gewos.de


